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Solidarische Landwirtschaft

Sich die Ernte teilen



Was ist solidarische 
Landwirtschaft?
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Wurzeln

• seit den 60er Jahren in Japan

• seit 1988 in Deutschland

• Dynamische Entwicklung



Was ist solidarische 
Landwirtschaft?
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Jetzt auch bei uns!



Prinzipien

• Teilung von Verantwortung, Risiko und Ernte

• Finanzierung der Produktion anstatt des einzelnen Lebensmittels

• Freiheit von ökonomischem Zwang in der Produktion

• Ökologischer Mehrwert

→ biologische Vielfalt

→ Gesundheit von Lebewesen, Böden, Gewässern

→ keine Verpackung, kurze Transportwege

Was ist solidarische 
Landwirtschaft?

18.03.2017 4www.baarfood.de



„Das alleinige Streben nach finanzieller Gewinnmaximierung 

lässt wesentliche Bereiche des Lebens außer Acht, weshalb das 

Wirtschaften nicht gewinnorientiert, sondern 

menschenorientiert sein sollte.“

Landwirt der SoLaWi Buschberghof

Was ist solidarische 
Landwirtschaft?
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Was ist solidarische 
Landwirtschaft?

Vorteile von SoLaWi

Qualitätsvolle, regionale, 
saisonale Lebensmittel

Neuer Bezug zu Boden und 
Anbau – „unser Feld“

Gemeinschaftliche Erfahrungen, 
Bildung

... & was daraus erwächst

→ LebensmiAelunabhängigkeit

→ Verantwortungsvoller Umgang

mit Ressourcen

→ Neue Wertschätzung
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Entwicklung des Vereins
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• Kerngruppe bildet sich nach Filmvorführung im Capitol

• Überlegungen, wie „unsere“ Solawi aussehen soll 
→ Biogemüse muss es sein!

• Suche nach Betrieben oder Fläche

• Suche nach Gemüsegärtnerin

• Vereinsgründung

• Mitgliedschaft im Netzwerk 
Solidarische Landwirtschaft



Entwicklung des Vereins
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Vereinszweck

• Vermittlung von Kenntnissen über ökologische und soziale 
Landbewirtschaftung

• Förderung von Biodiversität, regionaler und saisonaler 
Ernährung

• Förderung sozialer Beziehungen

• (basis)demokratische und solidarische Organisationsformen

• Erhalt alter und samenfester Nutzpflanzen und alter 
Nutztierrassen



Entwicklung des Vereins
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Entwicklung des Vereins
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Acker in Überauchen
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Entwicklung des Vereins
Acker in Schwenningen



Und so funktioniert‘s
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Die Finanzierung

• Erfolgt über Mitgliedsbeiträge, Gemüseanteile und Förderer

• Finanzierung von Lohnkosten, Pflanzen, Wasser, 
Versicherungen, Reparaturen, Pacht, Investitionen 

• Ermittelter Jahresetat wird bei der 
Bieterrunde vorgestellt

• Nennung des Orientierungswerts

• Abgabe anonymer Gebote bis zur 
Erreichung des Jahresetats

• Vereinbarung in einem Jahresvertrag 
(Gemüsejahr beginnt im April)

• Monatliche oder jährliche Abbuchung



Und so funktioniert‘s
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Die Gemüsekisten

• Einmal wöchentlich feste Abholzeiten 

• Auflistung der Gemüsemenge am Abholort

• Geschenkekiste

• Die Verteilung des Gemüses wird durch die 
Mitglieder organisiert

• Es gibt eine Frühjahrspause

• Ernteausfälle werden gemeinsam getragen



Und so funktioniert‘s
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Organisation und Entscheidungen

• Gärtnerische Entscheidungen trifft Anni und gibt sie an den Vorstand 
weiter

→ Anbauplan, Bestellungen, Arbeitseinsätze, …

• Entscheidungen zum laufenden Betrieb trifft der Vorstand

• Der Vorstand wird jährlich bei der Jahreshauptversammlung gewählt

• Wichtige Entscheidungen werden in den Mitgliederversammlungen 
getroffen, der Vorstand bereitet die Entscheidungen vor

→ größere InvesOOonen, neue Flächen, richtungsweisende  
Entscheidungen



Und so funktioniert‘s
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Kommunikation

Vom Verein zu den Mitgliedern:

• Über den Emailverteiler (Einladung Mitgliedsversammlungen, 
Arbeitseinsätze, Feste, …)

• Über die Homepage (Neuigkeiten, Termine für Infoveranstaltungen, ….)

Von den Mitgliedern:

• Bei den Mitgliederversammlungen

• Bei Arbeitseinsätzen, Veranstaltungen und bei der Abholung von 
Gemüse

• Direkt per Telefon und Email



Wie geht es weiter?
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Mitgliederwerbung

Info-Veranstaltungen:

Möglichkeit eine Vereinsmitgliedschaft zu erwerben

→ Mit der Mitgliedschaft (Jahresbeitrag € 30) können Gemüseanteile 
erworben werden. 

Gemüseanteile können bei der Bieterrunde Anfang April erworben werden

→ Ein Gemüseanteil versorgt zwei Personen und wird wöchentlich verteilt. 

Fr. 03.03.2017 VS-Schwenningen
Do.09.03.2017 Bad Dürrheim
Fr. 24.03.2017 VS-Villingen
Do. 30.03.2017 Brigachtal-Überauchen



Was uns noch fehlt

• Hacken, Spaten, Rechen, Gartenschaufeln, Gartenscheren, Ampferstecher

• Obst- und Gemüsekisten (stapelbar)

• Vlies für Gemüseanbau, Kunststoffsäcke

• Mechanische Waage für Gemüse

• Leitern, Astscheren, Baumsägen, Schubkarre

• Gebrauchte Zäune (ev. Elektroweidezaun)

• Pfähle, Balken und Bretter (Unterstand)

• Schläuche, Gießkannen, Alte Badewanne

• Folientunnel

• Ackergeräte für Anbau an einen Ford-Traktor
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Wie geht es weiter?
Arbeitsgeräte



• Wir suchen in Schwenningen und Überauchen noch 
Einlagerungsmöglichkeiten für Gemüse und Kartoffeln.

• Wir suchen nach Unterstützung für die Organisation 
→ Organisation der Verteilstellen, Feste, Programme mit Schulklassen, 

Rezepte für Homepage, Bau eines Unterstands, …

• Wir suchen nach Mitgliedern und Fördermitgliedern

• Erweiterung des Angebots in den nächsten Jahren?
→ Kräuter,  ApfelsaT, Beeren, Honig, …
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Wie geht es weiter?
Weiteres
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Wie geht es weiter?
Gemüseanbau
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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„Wenn viele kleine Leute an vielen kleinen Orten viele kleine 
Dinge tun, kann sich das Angesicht der Erde verändern."  

(Afrikanisches Sprichwort)


